
/ 9t 'Dienstags / den * • Sept^ jbrfs Anno 1744.

Unter Sr. Köntal. Majestät tu Prevffen rc. rc. Unser- aller-
gnädigsten Königs undHemr / allerhöchsten Approba¬

tion und auf Dero fpecuim Befehl

xxxv.

Wöchentliche Auisbmgische
Auf das lnrereile dev Lomwercien / der Clevisthen / Geldrkschm/ Mötts»

und Mürckischru / auch umliegenden Landes Orten / eingerichtete

Addrefle- und Intclligentz -gwct *.

Verordnung wegen das Intelligent ? n ^efer» an die Magiftraete /

^ Beamte und Gerichts ? Obrigkeiten.
8 ( MdMt von tzofe verordnet worben , daß :
1 .) Denen DilisdurglschtN Intelligent 3 « f«l<n btt fehlende tzandwercker Mid l'rofeüioner m dt«

n«n <EU „ ; MöerS- und Märckischen Städten / wir auch di« wüst« HauS - Strllen / Articiiis*

Wrisi inferitti / und bezahlet werden sollen / alltrmassen zu denen Tabellen keine Typt» vor«
banven sind / noch Raum solche einzudrücken sich findet ;

s .) Nach denen vorhin ergangenen Hönigl . Verordnungen diet Magiftraete in denen Städten di«
feiigesetztt und vorhin benannte Anzahl derer intelligentMel nehmen/ und bezahlen/ fol«
chen Zetteln auch , . „ , „ _ , , _

j .) Sämtliche Amcui , nicht nur von Nerichtlichen/ sondern auch privat- Verkauf- «md Verpach «
z,ingen derer bio - und immnbiirir- Glilderen / bev Vermevbung der darauf gesetzten Strafe/
ini'eriCU / und ä Fifco darauf vigilittt werden solle ;

Als wird solch«« delitit sämtlichen Deamien und Nerichts - Obrigkeiten / Wik auch kiarM- ttn /

«licht nur bttrvurch bekannt gcmachet / sondern auch Raulen « Sr . Konral . Daienä» er. denenttt«

den zugleich anbefohlen / sich nach obigen Pw>a *n genau und eigeiilsich zu ad»«; / w*



ordneten ilNäiisNtiblichik ffiittfubrtil«fe/raft « in Kehörigtk ®<Hi
'
kj« ii ju leisten . Sign . 9f(»tin vir Krieges- und »omaineu- Cammer im 6 . Juli» 1744.

Rappard. Schmitz. v. Racsftld.
An alle Magiflraet« / ©miik « «ndGtrichlS-Obrigktittn / wegender dem Dmsburgschrn Address - Oomwir zu fournirtndinNachrichten und Haltung der imeiiixentz - Zettels . Ritmeier.

>l . Sachen / fo ;u verkaufen ausserhalbDuioborg.ES wird biemit sedermännlglichen bekannt gemacher / daß ad i »sta»ti,m der Frau Geheim,«en Rädrin von Raesfeld / derEhtleukenLanb - rrompette . " Blitin bev Cleve / KirspelS Mater,dorn / gelegene Ländereven/ als :
i . ) Ein Stuck Landes am krummen Baum / groß raum zwei ) Morgen / fo auf 20 » . Rtblr . taxi -ru worden / ernerSeirS des Nonnen ConventS/ anderer Seils Erben wevland Hn. CantziistmSchmal gelegen .s .) Ein Stück Landes an der Linde / neben Henrich Arntzen Haus und Johann Ebddrn Erb ge¬legen / raum i . Morgen groß / so auf 100 . Rthlr . taxirct worden .; .) Eine Geer Landes neben voriges Stück Landes / nur daß eS durch die AH<?e feparic«« wird /und einer SeitS des gemeinen WegcS/ anderer SeitS neben der All«*« gelegen/ ad ein ViertelMorgen groß / so auf - 5 . Nthlr. taxiw worden . So dem»4 .) Ein Stück Landes hinter de» Land -Trompeltrrn Dliemen Garten und Herm. tzrrmsens KinderErb / einer Grits des gemeine » Wege« / anberer Leit« der Asperdenschen Straffe gelegen / großi . Morgen / so auf 100 . Rtblr . raxiret worden .Auf den 11 . Geplemb . jutn gerichtllchen Verkauf angehavgen werden / und den 9 . Cct. die erst« /so bann den ü . Nov. a . c. die letzt« Kertze darauf auSbrennen soll« ; Welche zu kaufen Lust haben /kbiinc » sich allemabl des Nachmittagsum r . Ulrr / auf der Seadts - Waag« zu Cleve einst»den.ES ist der l'cruczuemacher Johann Alkrogge in Cleve / alS Vormünder der « Indern Root /Willens / ihre iviobiiign iiebst Winckel- Waaren / den »7 . August« , 744 . öffentlich zu verkaufen.Dem i’uhiico und allen Liebhabern wird hiedurch bekannt gemachet/ wie der Herr Geheim ,l«c Regicrungs Naht von Stockum / vizore commiDonii , am II . Stpt . a . c . , des MorgensGlocke 11 / aufm Halt- Kinder-Haus zu Wesel / dem mristbietenden verkaufen und Zuschlägen werbe/ 'eint schone Parthev Pomerautzen - oder Oranien - Bäume ; welcher dazu Lust hat / und selbige vor«hero besehen wii / kan sich be» dem Hrn . Schelfen und Gerichtschreiker Cramer in Wesel melden/welcher die Anweisung tbun wirb. Einer sag es dem andern.Es wirb hiedurch bekannt gemachet/ baß die Erben des vorlängst verstorbenen Hn. RichternRcinermanns Vorhabens sivnd / aus ihrem rigenthumlichen / bey 2 , Stunden im Bezirck sich er¬streckenden / auf der Ost - Seite der Ruhr / eine halbe Stunde von Weiter/ und ; . Stunden vonDortmund / mithin 4 . k Stnnben von der Lippe / in der Ebene entlegenen schdnem tzoltzge ,wachs / der Scheverberg / von grossen Eichen- und Lüchen - Bäumen / welche in Rumeren abge¬schlagen / ans freute Hand zu verkaufen ; wer nun gemrvnet se»n soll« / einige Numeren von sol¬chen Bäuinm an sich zu kaufen / kan sich beliebig / entweder bev dem Herrn Gcheimten RathMärcker in Cleve / oder bev der Wittiben Richterin Erckels zu besagtem Wetter / binnen 6 . Wochenmeiden/ daselbst dir Dorwarden einseben / auch wie viel Eichen - und Büchen - Bäume ( welcheletztere Rumeren von «rstern t-pariret ) in einerfeveu Nllttirr befindlich / mithin wie hoch selbigetaxin« worden / vernehmen.Taut Claeffeu in der Herrlichkeit Wissen ist Vorhabens / gerichtlich oder aus der Hand / «i«Stuck Land sn Cranenburg auf der vristegen / an die Flmsche Steeg beneben Erben Giebrn keut-lich gelegen / zu verkaufen / unv werden des Endes all diejenige/ fo auf besagtes Stuck Laiives«jnige AusMch zu hgven venlieimen / hiemit peremproii- abgelaven / ihre darauf habende An¬spruch innerhaw 6 . Wochen bevm Gerichte zu Cranenburgbebörig zu zulliüciren / gestalt nach Um¬lauf dieser FW omen Aurbleibendc» rin ewiger SlMwtige » austllegei wkrdrn sollt.

Dt»



fvj, ftirftfdifu gjjefwn Obris! P(<tf«nan ( (n Müntz Ml ftmilllö aos btt Hand verkaufen,Ä mäwim in veil -Aemden genant / bivLeoenar artig«, / irem vnb einen halbenMora «, WiM - kanv , drt Mlrendergisch« « riet flenanni / «nt» i . morgen « ao(anb DaftJMl ge.Sw / « Stint Ratöt in Lueve,, / op Den ©wo «tlttut ; mmc fo, Kuß hoben / oufc P»rce«-KnSrn , oder Stücks- weise/tn fid) ju taufen / wollrn sich jeeber je lieBet / entweder zu Cm .!S ?Äm Si
'
w * « er / cd«

"
u © in««* « de» dem Hu. Grrichlschrelber Weiiihagt » ml>

Den / um6 sodann fernere Nachricht und Anweisung gewartigm . . . ^ uEs wird hi,mit bekannt gemacht / daß der Pachter auf dem Lohlschen Hof / Gerhard von?orck / seine in Sonebeck besitzende immobilaire Stucke / bestehend in emem wohigelegentn Hanse»ebil Scheuer / Garten und Stock - vause auf der Hoden Strasse / sodann emem grossen Tarten
vor der allen Pforte / einem Stück Landes an der Pannofenschen Strasse/ etn dito an Spanen-Pirnff« / jedes von einen kleinen Morgen / zweu Stücke Lande « an der Pcrlod- tzevde/ ohngrfehc^ » «einen 'Morgen/ und ein dit° aufm Bdgel von kleinen Morgen / aus der Hand »u}LL aeWnnctiE unD Snntn die dazu Lust, lrageyde sich bev demselben auf vorgrvachlem Lohi-
scheu Hof angeben / und connabiren/ auch des Envs sich Vev dem Gerichtschrriber Pfeisser zuEons^

k melden /
Hoffen feonb » t to Wesel aufb« ern ! . Straff« / an etzo jum gec,outen i 'dican benanntes / zur Wirtschafft auch Handlungmabtatl«a«n-s Haus/ durch und durch mit gewölbt« Keller/ einer Meldere » lind Esche / commo-

de? Äauer » mibarzu gehörigen Kessel und Bütten / auch alinger Gereidschafft versehen / nebstbin,neben Kibänden / und einer in der Maibena. schen Kirchen dem Haust comwode i,e-! nv/Äb ?Nearäbnüß ^ »gleichen - do . Ihren nah« vor dein Berlmschen Lüor liegenden gros-
stn n.bü ne^ ^ EM ',

'
/ der Ravcnkamp genannt / und ; n° . Die ihm« zur Ha/üscheidzustehenve8 ««lk,

"
in dtrAa« gelegen / aus freuer Hano zu verkaufen ; wer zu einem oder andern Stuck?Ä / ka .. sich v«v Hu Henrich Huvssen in Essen schrisst - over persöhnlich ,neiden.

Te weeten xy hiermede, dat op D.onderdag den io. Septemb
'
.* a . c. tot Embrick in 'de

Stads - Wage des Naemiddags om twee Uhren , publiquelick vrywüligtet Vetkopinge aengc-hangen , en 14. Dagen daernae , den 14 . <J«o vetkogi en toegeflagen Men worden , volgen -
de Parcelen als : 1 . ) Eenen Hoff buyten de Lew- Poortaldaer kenntUck gelegen , waervan

SSÄM
™

,ftKn T ) tn f .oo .c Soh . ir tot LeW-Poott gelegen , dcwelcke de Heer Gemeinsman Leets iael. en naederhand deffelf -i Ertgenae-
„ en o« k in Huir gebruickt hebben . 4 . ) Een Huysje in de Haeckefteeg by den Brmck gel*

wtlcke tot »onloptngo wn tov« isomcHttOood « ra d-dd-n , konnco
fig op boyengenoemde Plaetfe en Ey^ » - engeven . en y

ß ß Kc]d„ .fen naedete Onderrigtinge hic^ an
.
Terlangen , können g y

„
g

cn de Condi,man n Embnck , of by den Heer Land- Syndicus R.n°P ‘ ' ‘ ° '
Sentembri «tien aldaer verneemen , by wclcke beyde Heeren oock nog mflen den , 0 . en 14 . beptembrij°'

m mm . mu m .ute
verstorbenen Fehr- Pächtern den meistbietenden puhhcö v«kauf«k wer .

,Es wird hiemit bekanut gemachet / daß d» Srba«'». v« . »0«°a , Travtt see•uf Freviag den 4 . Leptembr. / des Nachmittags u!” E .̂ 1̂ öSfofenannSAiten» inifl zu verkaufen Vorhabens find / als : Zww Morse «> Lau
Weg. Zwev und rin halben Morgen auf der ^^ „«n RÜsch kenni sih o5!SS ”

h£ i!i
^
nu«Eairarschen Strafft/ imd „ och einen Morgen am H°n> tn.•9W®

. nn bet^ tu kaufen Lust haben mdgien / können sich ^ meiDtn / unv nach »
»Lvrtvarde » jhrt» Vortyeil suchen.

D»



Da die angesetztt 1'erminin rum Verkauf der Hause-/ 1UM edllniscktn DohiN gmamit/
lu Wesel tri vielem früh Jahr au- gewissen Ursachen fufpendirti worden / nunmehro aber unterm
az . Julii S . c . näher allergiiädigst verordnet / weiter zu verfahren ; Alt wird hiedurch bekannt g«
machet / daß Eingang- gemeltes Hans mit seinem Reckt und Gerechtigkeiten/ auf den ». Sepk.
a . c. des Morgens um io . Uhr / aufm Rahtbause zu Wesel angehangrn / auch mit weiterm Der,
kauf von 4 . zu 4 . Wochen / IN prsediSo loco & hora Ordnung -- Nläffig verfahren / mithin in ul- '
timo termino der Zuschlag ertheiltt werden solle.

Demnach ad causam dH , wider den entwichenen Adolphen Eroten Le Cons. , in denen
lur diftrattion gemtllen Adolphen Eroten Guthern / auf den Octob. und ; o . Novemb . a . p .
angesetztt gewesenen / und vorher dem Publico durch den Intelligente Bettel fub Num . XL . Pof. i .
gehörig bekannt gemachten Termin«! / keine Käufere ju dem ad haitam mitgebrachten Hause und
der einen Mannes - Stell « in der Evangelisch- Lutherischen Kirche zu Unna sich ringefunben haben /
und vadero Jngefolg der hierüber vom König ! . Criminai - Coiiegio fernerhin abgefaffeten und von
Hochlbbl . Regierung unterm - i . Julii c . erlassenem allergnäbigsten v -creri approbatorii, ein
abermahliger tcrminus diftra<ftionis de- vorgenielten Eroten zu Unna bih der so aenannten Königs -
Strasse gelegenen Hauses und dazu gehörigen Hofes / wie auch der einen Manne « . Stelle in der
Kirchen daselbsten/ auf den « eptemb . / Vormittags um 9. Uhr/ zu Unna aufm Nahthaus«/
von dem in dieser Sachen allergnädigst angeordneten Commiilarjo , Hn . Richtern vavidis zn Ea-
inen / angesetztt worden : AIS wirb solches hiemit öffentlich zu dem Ende bekannt gemacher / damit
diejenige / so zu Ankaufung dieses Hauses / und der einen Mannes- Stelle Lust und Belieben ba¬
den mögten/ sich in pr«6xo termino 8c loco einfinden/ die Verkauffs - Vorwarden anhören / und
Ihren Dortheii suchen können.

Ein sehr wodlgelegeneS tzauS / vorn in der Feldsiraß / aufm Eck der 8t. Lntoml Steeg /
«llernegst Hrn . Provisor Daniel Lunken zu Wesel / siebet aus der Hand / ober den ai , 28 . Aug .
und 4 . « ept . a c . jedesmal de- Nachmittag « um Uhr / zu verkaufen ; wer dazu Detieben trägt /
» olle sich bey denenEigenem/ oder auf gesetzte Zeit auf dem Halt - Kinder - Haus in Wesel emfindrn .

„ Ul . Sachen / so ; u verpachten ausserhalb Duisburg .
Auf Tr . König! . Majestät rc. Unsere « allergnädlgsten König « und Herrn / lpecialen allergnä «

bigstenBefehl/ wird hierdurch bekannt gemachte/ daß Dero sämtlich« Rentdeyen im Hertzogthuue
Geldern/ desgleichen auch die Land- i.icenreii / mit insiehendemTrinitatis 174; . Pachilos werden /
und forderfamff aufs neue vor anderweit « Sechs Jahre verarrendlret werde» sollen ; Weshalb die¬
jenige / so ein- ober andere Renthey / oder auch die Land- Licent«i anzupachten gesonnen/ sich ft
eher je besser ve» der Kdnigl . Krieges- und vomainen - CommiMon in Geldern melden / daselbsten
dir Anschläge und Condition» tinsehen / auch sich darüber erklären können.

ES läffet die verwittibte Frau Kriegs - Rälhin ucbani zu Unna dem Puhlico hiedurch bekannt
machen / wie sie Vorhabens fe» / ihr« erblich anerkaufte adellch - freue ThderingS Huve zu Wickede /
Amis Unna / in voltz / Garten und Läiidereven rc . bestehend / und von dein Wirkt ) Röchling und
Dorchard zu Wickede Zrithero Pacht - weise abgenutzet worden / auf zehen Jahr aufS neue zu ver¬
pachten ; wer nun zu solcher Anpachtung Lust und Belieben hat / der wolle sich in ihrer Dehausung
melden/bi« Condition» vernehmen und seinen Vortheil suchen.

IV. Sachen / ft» ; u verdingen ausserhalb Duisburg .
Magirtratus der Stadt rltve ist Vorhabens / auf Sonnabend den 29 . August ! / denen we¬

lligst- fvrdrrenvrn öffentlich anzuverdingen / i) i « Reparation des Havendrickö an der SV»» / und
di« Reparation der in de « Hn . Kriegs - und Vornamen- RathsRappard stehenden Stadts - Mauer
den der so genannten kodmüble / und 8 Lag hernachrr / als den Septembr. a . c . darüber die
Kery« au«br«nnrn zu lassen : welche zu deren Annehmung Lust haben / können sich in terminis auf
dem Rahthausezu elevt / jederzeit des Nachmittags um 2 . Ubr einsiiiden .

v • versöhn / dessen Dienst verlanget wird ausserhalb Duisburg .
Zu ist di« unter - Gericht «- Dieners Stelle vaca » t , wer solche gegen ein billiges §»1».

, lum . so sich jährlich über 4^ beträgt/anzuirntrn gesinnet / kan sich / mit guten Temwoma »
»-» vtksehtll/ tithMM Ol,s mrldt» / Mlv Loudüiouee verilebmen. _ r f ^



Anhang.
Niuii . XXXV. Dienstags den i . Scpteiubris 1744.

Zn Dem Duisburgisthe rt Addreffc- und larclligclltr - Zettel.
VI . Sachen / so zu verkaufen ausserhalb Duisburg.

Dem Publico wird hiedurch bekannt gemachet / daß sä insiantiam des Herrn Kriegs - Rahtt
« rollmann / comra Herrn von OiMroch zu Dertnbvrff / Dißraäio zwever auf dem Lehmen ,
Kiepen gelegenen Fisch - Teichen / nnd einiger Scheffelsedr Landes/ aufm Nielandr gelegen/zu 104 .
RuthenSchefftlstde ersannt / und zu deren Bewürckvng Termini auf den 35 . August . / if .
Eepk . und 6 . Ortov . / Nachmittags um udr / deym Land-Gericht zu Bochum pr* figiccf sehen ;
Welche dazu Lust haken / können sich in diäis terminis melden/ dir Vorwarde» rinschen / Mb il)*
rrn Vortbril schaffen .

Weil in Sachen der ErKgrn . MarcuS Joseph zu Bochum / m sxecie JacobMarcuS/ ge«
gen die Eheleute sehveis / der dritte Terminus . so aus den 4 . Sept . pisfigirti / durch « in Ver¬
sehen auf de» d . m . dem intelligent®tot infericet worden / solcher aver wie obgibacht erst
den 4 . Septenib . abgeöalk «» werden foii ; Ais wird solches dem Pubiico biemit näher zu dem Ende
bekannt gemacht / damit diejenige / so «uw Ankauf de« am Heffenberge gelegenen / denen Eheleu¬
ten SevdelS zmn dritten Tb«l erblich zugehörigen »öllerS Konen Lust haben / sich invorbefag-
tem dritten und letzte" » Termino btw LlanckensteinschenGericht daselbst melden können .

Aus künftigen Srevtag / den 4 . Septembris/ des Vormittag« Glocke 10 . / solle zu Wesel
aufm Rahthaule de» ausbrennitiderKertzen verkaufet werden / der Wittibe Nömerschutz ihr Hau« /
allergrstalt daffeibe in der Turffstraffe nechst Sondern,an,>s Haus gelegen ; wer dazu Lust hat/
kan sich alSdan cinjinden / die Vorwarden hören verlesen / und sein Vorthcil suchen.

Nachdeme der durch den Intelligent ^ . Zettel vom r8 . Iulii und 4 . Augusti tob dlum . XXX.
So xxxr . zmn Verkauf einer zu Niel gelegenen / so genannten alten ober BergerS Hoffst«» / ohn»
gefehr 4 . Morgen groß / nonsicirter erster terminu, fruftrirct / und erst den,0. August« abgebal-
un / mithin bereits-? « -) . Dahier dafür gebotten worden ; Al « wirb solches / und daß darüber den
; . Septembris zu Eleve ans der Stadt«- Wage/ des Nachmittags um z . udr / die skerge ausbren -
nen solle / hiemit bekanne gemachrt / und können indessen diejenige / so einige Nachricht verlangen/
sich dtp dem Hn . Notario i ; nt> Procuratori R.enefie Milben.

Nachdem in Sachen des Sergeantm Biestcn aus Harlneggen / wegen Dlkkaufuiig einiger
be» ihm versetzten ^loiniien und Kleidungen / voriger Terminus fruchtlos verstrichen / und Ver¬
falls novus rerminns »ä diNrahenäurn auf Den sa . Sept . Morgens und Nachmittags / an Hrn .
Jaeobi Behausung in Bochum arberadmet worden ; Als können sich alsdenn Lust- tragende Käll-
ferc einssnben / und ihren Vortheil suchen

'.
v,l . Sachen / ft» verkauft ausserhalb Duisburg.

Nachdeme Herr Leonard Sipmann einen Bauhof 1» Rinder» / das Waterland genannt /
von der Frau Wittibe wevland des siel . Hrn . Secrctarü Hüls zu Smbrich / an sich gekauft / und
die Kaufgelder ehistens außnizahlen Vorhabens; Als wird solches dem PuWico zu dem Ende hie¬
mit bekannt gemachtk / damit diejenige / so auf obgemcllen Bauhof einige rechtliche Prseter. iion
oder An prache haben mdgken / sich vor Ablauf dieses MvnalS Sepiembr. / enrwcder bey vorge-
melleni Hrn . Leonard Sipmann oder dem Hrn. Notario und Procuratori UenefTe zu Eleve / fu;>
poeift perpetui filentii melden könne ».

Het wort een ider hekent gemaekt , dat St . Quinmi Armen een Huys Vetkoft bebben
den n . Auguiti , binnen Emmerick in de Caftiiuys Straat , geleegen tufien de Lutterfe Kerck
«n Hendrich Hellewcrt ; indien imant daeraen te pretenderen heeft , kan fig binnen 14 . Vagen
»engeven by Wighert Gertlien in het koorte Straetjen tot Emmerick.

VIII . Sachen / ss zu verpachten ausserhalb Duisburg .
Demnach die Pacht - Jahre der unter die Königl . Renthlv Hamm svrtirenden vomamen -

rind andern Gesasie / imgleichm des Königlichen Hauses Marek und anderer Pacht - Stucke / sich
sämtlich

l



sämtlich Trinitatis i74j . , dl« kändtkeiliN und Wiesen Patt aber mit diesem 1744 . ^ abtt cndi»
fl<n / mithin anderwänig auf 6 . nacheinander folgende Jahre inccewvc verpachtet weiden sollen /
und dan mit dem »önigl . Hause Marck / und dazu gehörigen Pertineurikn / den r ; . und rü . Au-
flujli / an des Königs. Rentmeistern daselbst Hn . Sudhaus Behausung / Vormittags von 8 . biS

Ubr , der Anfang gemaLet / und damit wöchentlich r . Tage / nemlich Mitwochs und Don¬
nerstags / biS zur gäntzlichen rubiocation co,ninu,rel werden soll : Als wird ein solches hiedurch
öffentlich bekannt gemacht / damit jedermänniglitd / so zur Anpachkung vorgemelren Kdnial San«
srs Marck / und dazu gedörigen kanbereye» / Wevden / Wiesen / Ho '. tzgcwachS und Tchaafs.
Hube / überhaupt oder Stuck- weise / oder von andern vom- ,uar - Stücke » / „ach denen in rerw,-
„ i, jedesmahl zu pubiicirmden / oder vorhiu be » gedachtem Hrn . Renimeistern Sudhaus einzuf«,
denden Dorwardrn / ei» oder anderes anzupachtcn Lust tragen mögte / sich in besaaten terwiul-
einfinden / und ihren Dorcheil suchen können .

IX . Sachen/sö gestohlen anfferhalb Duisburg.
Tapp : zu Holthausen und Tillmann zu Bottinghausci , Gerichts Castrop / ist sedein vom - r-auf den 24 . cllrrenris aus der Gemeinen Wevdc ein Pferd entwand / das eine ein schwär « M» t«

ter -Pferd / mit einem Stern norm Haupt / ä . Jahr alt / und ebngefebr 1 * . bis 16 . Hand hoch /
da« ander « ein schwach - braun Mutter- Pferd mit einer langen weissen Blesse vorm Haupt / und
4 weissen Füssen / krauß von Manen und Schweiff / und 6 . Jahr alt ; wer bepde oder eins von
denselben wieder andringen wird / oder anweiseu kan / wo solche geblieben / und wieder zu bekom«
nun / soll ehrlich recompenfirti werden .

X . Persohn / so ?ti arretireit verlanget wird .
Es wird hiermit jebermänniglich kund geihan / daß Sophonias Kleemann / ei » Gärtner au»

dem Anspachischen gebürtig / sein eigen braunlicht Haar und graulichtes Kleid tragend / hageree
und mittlerer Statur / obligefehr , <, . Iahr all / rin Weib aus Schlesien / nebst einem leibrigen
Kinde be » sich badend / ans leine » Männer - Dienste » in Liuipur / bei, Magdeburg gelegen / diebi¬
scher Weise / nach inl -ncNrier Morvthal/ mit seinem Weibe und Kinde kuryliw davon gestoben ;
Wer nun soldanen Kleemann angeben und der juttitz in die Hände liefern wird / soll ; o . Mulden
zum Recompenfe haben/auch wenn es verlanget wird / des Angebers Namen verschwiegen bleiben .
Weshalb aste Obrigkeiten w subluiium jurir ersuchet werben / sotbanen Flüchtling ju arreticen /
und hievon an des Herrn General Major von Walrave Hochwodlgeb. nach Neiffe in Schlesien /
»der dem König ! . Prenß. Post - Amte daselbst / Nachricht zu ertbeilen , worauf/ nach Ersetzung aU
ler Unkosten / zu besten Abholung Deraustaltunggemacht werden sost.

Xl . AVERTISSEMENTS .
Es wird dein Police, hiemit bekannt gemachet / daß dir erst« ciasse der Landschafftlichen

Lotterie ZUM Besten des PotSdammschen grosse» Wä»sen- HauseS/ versprochener Massen im Monat
Oftobr. a . c. und zwar den r6ten und folgende Lage desselben / des Nachmittags um Udr /
auf dem grossen Saal des hiesigen Landschaffls- Hauses gezogen werden soll. Die Wickelung der
>lumercn und Gewinste wird rbenfalS öffentlich daselbst geschehen / und damit den 7ten Sepremk.
a . c . der Anfang gemachet werden. Die Herrn Coiietfeurs werden ihre Bücher den , o . oüvk»
a . c . Messen ; bis dahin denn auch be » ihnen zu bekommen s«» n . Diejenige also / weicht
Aist haben ln dieser profitablen Lotterie noch mit zu setzen / werden ihren Einsatz zu beschleuni-
tun belieben . Berlin / den n . Augufti 1744 .

Demnach man in Erfahrung bracht / daß eine Lotterie coiieftira werde / welche nach einem
»n »er Boglhe » Geldern unierm Kirchspiel Neuklrch gelegenen Canton Baersdonckschr Lotterie ge«
nennet / und wovon ein sicherer A . v . Coppenolff als Dire & eur angegeben wird : Dergleichen Lot¬
terie aBtt von Sr . Köuigl . Majestät nicht privilegiret ist / folglich nicht anders als eine strafbare
Delrugere» kan angesehen werden ; Als hat man nötig gefunden / davor jedermann hiemit öffent¬
lich zu warnen / anbe » diejenige / so zu Entdeckung der Urheber dieser falschen Lotterie , und io»
res Aufenthalts/etwas detzbringen können / hiedurch zu reiMiren/ solches zum Besten der Public, ,
der König ! . Gelverschen CommKikm anzuzrigen / wode » bledlirch versichrrt wird / daß,auf Begehe
tt» des oenuncirntttt Namen jedes mahl verschwiegen werben Me.



m » fri» blttitit fiefmt ptmtbl/ M der FktvHtl'k kapitain von Affchenbroch Willens (tu /

hie uralt« von der Hochlöbl. Elev - MarckNchenNegierung sowol / als Dem Judicio rei nt* con

«rrairu Rentforderung des yvchw . Lapituli canonicorum zu Essen / nebst denen dafür in Bester

badenden ilumfänbtn / als : i .) den Schmidt -Kamp : » .) den Kuh-Kamp / mit dein dafür t,e-

Senden Kämpgen ; ; .) die kleine Wiele aufm Asschendroch ; 4 .) den kleinen Schoppen,Kamp / sich

cedirert zu lassen : gestalten alle diejenige / so dawider auf die eine ober andere Weif« etwas eia-

wende»/ und des künftigen Herrn Ceffionarii Sicherheit impugniwn zu können verwegnen / auf

den 9 . Septemb . Nachmittags um r . uhr / bevm Amts - Gericht zu Bochum zu ericheineu / hjemit

sub poens perperut Meiau abgclaven stljli sosten.

Es ist im Gericht Schwelm / und zwar in einem Grööltze / nabe bey den Trentzen des Berge-

scheu Territorii , riutcrm - . c. anfänglich ei» Menschen- Kopf / und auf dieserhalb gesche»

Heues Nachsuchen / einige Schritt davon / ein halb vecwelener Körper gefunden ; Ferner den r .

«juzöem . ohngefrhc iro. -Dchritl von besagtem Ott / noch ein ander halb verwesener Körper /

samt dem Kopf / einige wenige Schritt davon wahrgenoinmen. Um den erstenKörper hat «in zum

Theil verfaultes Hemd / ei» alter schlechter blauer Manns,Rock / eine linnene Hose / und weiß ,

blaulichte grobe wüllene Strumpfe gehangen / in den RockS -Taschen rin Stück Schwefel / ein we¬

nig Schwamm/ und vier Lauf- oder Schieß - Kugeln / in den Hosen .' Taschen ein kleines Pulver-

Horn / und eine papicrue Soldaten Maasse / mit ihren Zollen und Striche» badend : in dem Kook

selbst aber / oder vielmehr in der tzirnichale / über dem lincke» Auge / ist rin rundes Loch / von ei¬

nem Schuß/ oder harten Schlag demivrend/ so bann in dem Hintertheil des Haupts/ ein feöc

siarckec Hiev durch die Hirnschale zu sehen gewesen . An der Hirnschale der zuletzt gefundenenDev,

lohn hat man an der Seile des lmcken Auges ein groß Loch / so mit Gewalt «iugrschlagen/ ange-

mercket ; um di« Knoche » diese- letzten Körpers aber nur «in schlechter atler Fraucn-Rock/ mit -

Taschen/ worinn sich in einer ein Kleuel Zwirn / eine kurtze Tavacks-Pftiffc / und etwas geschah

un Taback ; in der andern Tasche aber / so von aussm gautz fest zugebunde» / ein Kleuel brannte

Menschen -Haar / worinn das Knochenwerck von einem Hahnen - Kopf / von welchem d<k Schna ,

bei abgeschniltengewesen / gantz fest eingewickrlt gesunden. Däfern nun iemand wäre/ welcher

erhebliche inditia an Hand geben föntt / was für 'versöhnen die ermelte Todlen wären / oder wel-

lde anders,IbenCnlleibmig Schuld haben möglen/beliebe sich dev demKönigsGericht zu Schwelm

Di« Erbgtnahmen / Kinder « des jüngst verstorbenen Henrichen Verfürden/ lassen binuitU.

dermänillglrchen bekannt machen / daß / da btesetbe das Verlassene zu vecibdltnimemionita / nun
orte / man ein oder ander viestcicht einige Rechts , vestänbise Ansprach an obgemeltc » Henrichen

Verstirben zu haben vermevnte/ bebftlbe sich in dem Sterbbanst Kinne», Calcarannerhald 14. Ta¬

gen ernzusinden / seine crediu debite ju jurtifici««/ tvidrigenfallS nach Ablauf voruemelrer Zeit

m ewiges Stillschweigen zu grwärligen hätte .
Dem Fublico wird hiedurch bekannt gemachet / daß in der Stadt Iserlohn von dem Bür»

0 «t und Gelbgieffer Johann Henrich Bölling allerhand grosse und klein« kuvserne Schlangen .

Sprützen/ nebst einem ledernen An - oder Zubringer / wodurch das Wasser von zwev Menschen

zur Eprutzen aus denen Brunnen gebracht werden kan / mithin weit stärckrr und massiver von

Materialien und Force , als andere ftvn / gleich derselbe schon einige der Stabt Lippsiabt / JsttÄ

lohn und Schwerte geliefert / nnv seine Probe abgcstatkkt hat / auch von demselben allerhand
sband -Sprützen/ doppelt« und einfache kronen -Leuchler/nnd andere schöne grobe Maaren gemacht
werdrn / wan ein oder ander dergleichen nöthig , kan sich dev bcmsekben addreflirw/ er versorickt
mchl 'gt Arb «» / gegen leiblichen Preiß / und caviret davor .

Xll . JJngtfommene vom ar . bis r8 . Augufli in Aeve.

H<rr Baron von Beversörde zu Stockum / Hr. le Buff von ktvden/ Hr . van den Bera aus dt« '

Haag / Hr. Netge von Nimwegen / Hr. Hevdrggen aus dem köllnischen/ Hr mimt Hx
D< 2 -iaer/ Hr. Sch-ege Prediger aus Utrecht/ wnD fr . 7m Lenp mS

Amsierpam / reifta vor FiaMr . jogi«» bep 3ooffrni 11» Herren LogSeal -
P
XIII ,



XIII . ^fngeFommeitejirrcmbbe rem n . W«s a8 . Augufii in ifcfcl«Iveg Herren DaronS von Horde / 2 . Hrn . BaronS von Dcverfbrd / und Hk . Baron von Baken /reifen vor Fiaifir , Hr. Richter Buchholtz und Hr. Rentmeister kornemann von Duchholy /Hr. Fettig Richter von Huit / Hr. Stock Kaufmann aus Brabant / Hr . von Maurick Kauf¬mann aus Roiterbain/ und Hr . Dorrcmann Kaufmann aus Venroi / logiren im Schlüssel.Herr Graf von Truchfrs / Hc. i'rol-ssok Engelhard au- Groningen / Hr. Mitz- Raht We¬ber aus MöerS/ Hr . Postmeister Pdpelmann aus Geldern / Hr. la Nies und Hr - Dafnan -cour kounnrn aus Berlin / reisen nach Pari- / Hr. von dt Ruhe au- Rhtjnvcrg / Hr. Pre¬diger Groenow ans Dreine » / Hr. Harn und Hr. Leltheufe aus Amsterdam / Hr. PredigerHencke / Hr. br Dvruf auS Leoben / Hr. Stein aus Samen / Hr. Kühn« aus Berlin / 2 .Hrn. Bravos und 2 . Hrn . Couriel Kauilrute aus Amsterdam / und der Courier Brailiarvaus Paris / logiren in der Traube l>ev dem Postdalier Renaudin .
p Herr BernhardEronierCabiner- äecrcrarins mit vier andern Bedienten von Ibro khurfürstl. vurchl. von Ebun /Hr . Oliviec FranciS Pain und Hr. Jan Müller bevde Kauflevte aul Brüssel / zwev Hrn.ten Driiick Kauflevte aus Amsterdam reisen vor Plaifir , und Hr. Weitmann mit feinemSohn aus Ralingen / logiren in der Stadt Bielefeld . Here Johann Müllmann und Hr.Seelen Kauflevte aus Lenden / Hr. Johann von Engeln/ Hr. Vogel Kaufmann ans Al¬tena / Hr. Schellmann nebst seinem Sohn von Mülbeim / Hr. Sprockert Kaufmann au-Horneburg / und Hr. Frowin nebst seinem Sohn Kaufmann aus Lennep / logiren imStockfisch.

XIV . Lngekommene Frembde vom 21 . bis 28 . Augufli in Duisburg .Fred Herr von Rumpf Obrister in Ehur -Pltiltzischen Diensten / mit seinem Bruder dem yrn. com-mancieur vom TtUtfchen Orden / logiren im Hof von Eleve.
XV . copulirte und Ehelich Eingesegnete / vom 21 . bio 28. AugulU in ctleve.Niemand.

XVI . Coxuiirte und Ehelich Eingefegnere/ vom 21 . bis 28 . Anguß , in CDcfei«Rtrsiand.
XVII. Copulirte und EhelichEingesegnete / vom 2l . bis 28 . Aug. in Duisburg.jjgtu Der Reforinirten Gemein« / der Schneider / Meister Gerhard Kock / mit Frau Anna MariaSchmal / Wittibe Bahrenbergs.B«v der Lutherischenund Catholischen Gemeine / niemand .

XVlll . Geträ^derpreiß vom 21 . bis » 8 . AuZußi.
Der Scheffel Berlinisch .

Weihen Roggen Gersten Maltz iBuchweitzenHaber ErbsenRtdl.gr. Pf-Rthl.gr. Pf. Rthl. gr. Pf. Rtdljgt-of. Rtht.gr. vf. Rthl. gr.!vf. Rthl.«r. vk.cum t 7 — r § 2 — 11 3 129 IO—Wesel 1 — re 9 — 14 2 — >r 8 —- I I 2emtzr. 1 %— — — — 15 - 16 —- ' 4 — IO—' 1Duijb. 1 3 — — >7 6 — 18 — —— 12 6 — 12 — 1M«urs — rz — — » ; 5 >— 13 3 — • 3 3 10 7 8 IO 21 ;Hamm 1 —— 20— — re — — .—- -** — 14— 1Witten 1 7 6 _ 16 6 — 14 - — — -- - — —• —— — —Hervecke1 s ... — 31—■— > 7 — — 16 —— — 12— — 32Düffeld. * 9 — — J 9 — — ry — ——20 H — — 12—E 1 %Düren 1 » 7 2 —— ‘9 2 — r8 7 IO
Lieft Intefligenft * 3«mrt/ sind iu bekommen im Königl. Addreß - Comptoir / und bep M»

Kmtigl. Poff- Ätimern/ bas Stück vor r. uub i. vlmrl Stüber.
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